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SCHREIBEN VON STATTHALTER UND RAT DER STADT ZUG AN BUERGERMEI-

STER UND RAT VON ZUERICH

SSRQ Zug I 546 Nr . 1009

"Ueber Ewer . . . under dem 21 . May S . V. wegen Hanns schwartzenbach

zue Borgen uns Jngeschichtem Recomendationschreiben , füegen wir Euch hiemit

. . . Antwohrtlich zue vemämen , das wikr Jhme schwartzenbach zue seiner spe-

dierung der güeterwahren wie bishäro beschächen , mehr befürdersam , als verän¬

derlich sein wollen ; Glichwollen könen wir nit gestaten das er , umb allein

wegen eines zwischent Jhme undt dem factoren [Mo s e r ?] Zue küssnacht [am

Rigi ] schwäbenten Verdruss undt Streits , welcher . . . vermitelst Ewer bey

[Landammann und Landrat ] . . . Ohrts schweitz villicht leicht könte gehoben wer¬

den , Unsere sust undt folglich unseren See [ Zugersee ] Wider das in Anno 1499

Sambstag vor St . Margreten tag von Eweren undt Uns seren . . . Altvorderen auff-

grichte instrument ^, Wie die güeter , Saltz undt Wein etc . von Zürich aus in

ein Sust in die ander bis auff Küssnacht sollen gefertiget werden , suochet

abzueweichen , undt Zwoo Stundt weith undt zue mahlen mit seiner mehrer incom-

moditet undt umbkösten , über unser Allmendt undt Landt zue fahren ; Welches nit

allein zue unserem undt unseren Theils auch hierwider beschwährenten angehö-

rigen [= Vogteien ] nit zue gringem schadeii undt nachtheil gereichen Thäte,

sonderen auch unsem deswegen Klagenten Sustleüten [Jakob Blunschi

und Raul S t o c k l i n] Jhr gwöhnlicher schifflohn entzogen wurde . " Diese



und auch weitere Gründe hätten sie ihnen , Bürgermeister und Rat,

ja bereits unter dem 16 . April 1696 mitgeteilt.

"Das er schwärtzenbach ein Zeitharo unangesähen unsers gethannen Ernstlichen

Verbots unsere sust frächerweis abgefahren , schon verschidene mahl diser undt

anderen Ursachen vor unser Rahtsversamblung gantz unbescheidentlich sich er¬

zeigt hat j hetten wir anlaass gehabt 3 Jhne mit einer scherpffem Bues anzue-

sähen . " So sei man denn zuversichtlich , dass sie , Bürgermeister

und Rat , ihre Beweggründe akzeptieren würden.

1 ) Dieses Dokument von 1499 findet sich weder im U ZG noch in SSRQ Zug oder
in den Quellen zur Zürcher Wirtschaftsgeschichte.
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